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1902 S 104, — Veranſtaltung einer öffentlichen 
— Veranſtaltung einer öffentlichen Verlooſung 

Wuguit d. J. zu Landsberg a. W. S. 107. 


— Answeiſung von Ausländern aus dem Reichsgebiet S 107. — Grundſtücks⸗Vereinigungen im Kreiſe Künigsberg 


NEM, S 


107. — Eingemeindung von Grundſtücken im Kreiſe Sorau NL. 


S. 107. — Perſonal⸗Chronik S. 108. — 


__ Parrftelfenerfedigungen S. 108. — Fahrplan der Spremberger Stadtbahn S 108. 


Geſetz Sammlung. 

Nr. 7 enthält: (Nr. 10826.) Jagdordnung für die 

3 ‘Dehengollernfdjen Lande. Vom 10. März 1902. 
"m enthält: (Nr. 10327.) Geſetz, betreffend das 
Kan ee ee evangeliſchen Pfarrer des 

albezirkes Fr t a. M. P 
3 a Frankfurt a. M. Vom 24. 
r. 10328.) Geſetz, betreffend die Fürſor 
iA „US , b ge 
QURE Eom unb Waiſen der evangeliſchen 
e 1 " CE. 
Vom 24. Mar aloo e Frankfurt a. M. 

. Reiche ⸗Geſetzhlatt. 

* n enthält: (Nr. 2850.) Bekanntmachung, be: 
81 end bie Beſchäftigung von Arbeiterinnen auf 
n Zink und Bleierzberg⸗ 

r egie i : : 
my 1902. gierungsbezirk Oppeln. Vom 20 
(Nr. 2851.) Bekanntmachung, betreffend 
95 ai ihe und ben Betrieb von Stein: 
9 en unb Steinhauereien (Steinmetzbetrieben). 

" om 20. März 1902. 

P di 10 1 0 Ne. 2852). Geſetz, betreffend die 
S ellung des Reichshaushalts⸗Etats für das 
e r 1902. Vom 20. März 1902. 
ra (Ar. 2853) Geſetz, betreffend die Feſt⸗ 
ſtellung des Haushalts⸗Etats für die Schutzgebiete 
auf das Rechnungsjahr 1902. Vom 20. März 


T 1902. 
t. 18 enthält: (Nr. 2954) Gef & 
des Genfer Neutralitätszeich pl dnte 
März 1909. TE - Pap ele 
(Nr. 2855.) Bekanntmachun b e 
Aenderungen der Anlage B jur cipe 


Verkehrsordnung. Vom 22. März 1902. 
1 Oy. 2856.) Bekanntmachung, betreffend die 
m aſſung zur Führung von Hochſeefiſchereifahr⸗ 
E pu in ber Islandfahrt. Vom 22. März 1902. 
font M (Nr. 2857.) Geſetz, betreffend die 

role des Reichshaushalts, des Landeshaus⸗ 


N 


halts von Elfaß⸗Lothringen und des Haushalts 
der Schutzgebiete. Vom 24. März 1902. 

Nr. 20 enthält: (Nr. 2858) Vereinbarung zwiſchen 
dem Deutſchen Reiche und Frankreich zur 
Regelung des Verkehrs mit Branntwein und 
Spirituoſen an der deutſch⸗franzöſiſchen Grenze. 
Vom 1. Oktober 1901. 


1. Um die Beſtimmungen über die Prüfung 
der im Büreaudienſte der Verwaltung der direkten 
Steuern anzuſtellenden Beamten hinſichtlich der 
Kürzung des Diätarien- und Anſtellungsdienſtalters 
mit den in dieſer Hinſicht für die Büreau⸗ und 
Kaſſenbeamten bei den Oberpräſidien und Regierungen 
geltenden Vorſchriften thunlichſt in Uebereinſtimmung 
zu bringen, war die Erſetzung des vorletzten Abſatzes 
unter Nr. II der allgemeinen Verfügung vom 11. 
Juni 1900 — 11. 3095. I Ang. bezw. I. 7149 — 
durch die Beſtimmung zu Nr. 1 der Verfügung 
vom 18. April 1901 — II. 3586 — angeordnet 
worden. 

Nachdem nunmehr durch Erlaß vom 22. v. Wits. 
beſtimmt worden iſt, daß die für die Ablegung der 
Prüfung zur Anſtellung im Subalterndienſte bei 
den Oberpräſidien und Regierungen vorgeſchriebene 
Vorbildungszeit von drei Jahren für Civilanwärter 
und von zwei Jahren für Militäranmärter, ſofern 
ſie durch militäriſche Dienſtleiſtungen, Krankheit, 
kommiſſariſche Beſchäftigung bei anderen Behörden 
oder aus anderen nicht durch eigenes Verſchulden 
der Anwärter herbeigeführten Gründen unterbrochen 
wird, um die Zeitdauer derartiger Unterbrechungen 
in ihrem vollen Umfange ohne zuvorige Ein⸗ 
holung der diesſeitigen Genehmigung verlängert 
und demgemäß der Zeitpunkt für die Meldung zur 
Prüfung ohne Kürzung des Dienſtalters hinaus⸗ 
geſchoben werden darf, ift hiernach. auch bezüglich 
der Beamten der Verwaltung der direkten Steuern 
zu verfahren, und tritt der durch die Verfügung 
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vom 18. April 1901 — II. 3536. — aufgehobene 
Abſatz unter Nr. II der allgemeinen Verfügung vom 
11. Juni 1900 — I. 3095. 1 Ang. bezw. I 
7140 — wieder in Kraft. 

2. In Uebereinſtimmung mit der Anordnung, 
betreffend die Berechnung des Diätarien⸗Dienſtalters 
der Civilanwärter bei den Oberpräſidien und 
Regierungen, werden die Königlichen Regierungen 
ermächtigt, den Civilanwärtern der Verwaltung der 
direkten Steuern von der Zeit, während welcher ſie 
in Folge von Krankheiten, Beurlaubungen, kom⸗ 
miſſariſcher Beſchäftigung bei anderen Behörden, 
Einziehung zu militäriſchen Dienſtleiſtungen oder aus 
anderen nicht durch eigenes Verſchulden herbeige⸗ 
führten Gründen innerhalb des Trienniums des 
unentgeltlichen Vorbereitungsdienſtes dem Dienſte 
entzogen waren, auf dieſen unentgeltlichen Vorbe⸗ 
reitungsdienſt während eines Jahres einen Zeitraum 
von acht Wochen mit anzurechnen. 

Dagegen bleibt zur Mitanrechnung der in 
einem Jahre über acht Wochen hinausgehenden Zeit 
der Entziehung vom Dienſte auf den unentgeltlichen 
Vorbereitungsdienſt die diesſeitige Genehmigung ein⸗ 
zuholen. 

Berlin C. 2, den 20. März 1902. 

II. 2274. Der Finanz⸗Miniſter. 


t a d) w 


(2) 3 
des monatlichen Durchſchnitts der höchiten Tagespreiſe mit 
den Centner (50 Kilogramm) guten Hafer, Heu und 
Regierungsbezirks Frankfurt a. Oder für b 


Durchſchnitt der höchſten 


LÁ TS ME 
e Namen TN "e file E el 
LJ dert für b n Gentner 
€ der (50 Kilogramm) 
B| Gauptmarttorte. | Me | Hen pw 
2 Me. pr. | Me Be Mk. Pf. 
ll Arnswalde | 7:862 | alav | 420] 
an au o6 IOS G4 820 | 4173] 8l33 
8| Gottbus ....... 8/65 | 3163 | 3/15 
4| Stoffen a. O.. 817 | 525 | 3/50 
5| Frankfurt a. O.. . 840] 3197 | 376 
6| Friedeberg NM. . . | 7/35 368 420 
7| Fürſtenwalde . 840 | 3/167} 8/67 
SET ee. a 838, 473 | 3168 
9| Königsberg N.⸗M. . | 783 | 2393097 
10 Landsberg a. W. | 820 | 3115 | 368 
EE Lücken fmi wis 1939 | EUER LO 
12 Lübben 814] 8/68] 3107 
18% Soldin spy: 746 203 | 4/20 
14| Gorau N.⸗ K. 7/88 | 4/20 | 8/68 
15 | Spremberg. 840 | 4/20} 4|20 
16| 8ielenig ... ... 755 | 3/15 | 3157 
17| Büfidau ...... 8055 4/41 | 420 


Frankfurt a. Oder, ben 8. April 1902. 


Bekauntmachung des Königlichen Ober⸗ 
Präſidenten der Provinz Brandenburg. 
Der Königliche Meliorationsbauinſpektor 
Dubislav in Frankfurt a. O. iſt vom 1. April 
dieſes Jahres ab für den ihm in ſeinem Hauptamte 
überwieſenen Dienſtbezirk — das Stromgebiet der 
Oder — zum Oberfiſchmeiſter im Nebenamte er⸗ 
nannt worden. 

Vorſtehendes wird mit dem Bemerken zur 
öffentlichen Kenntniß gebracht, daß der Oberfiſch⸗ 
meiſter der Aufſicht des Oberpräſidenten unterſteht. 

Potsdam, den 7. März 1902. 


Der Ober⸗Präſident. 


Verordnungen und Bekanntmachungen der 
Königl. Regierung zu Frankfurt a. O. 
(1) Nach einer telegraphiſchen Mittheilung 
des Kaiſerlichen Geſandten in Buenos Aires hat 
zur Zeit in Argentinien der Milzbrand eine ſtarke 
Verbreitung gewonnen. Es iſt daher wegen der 
Infektionsgefahr bei Behandlung aus Argentinien 
ſtammender Häute Vorſicht geboten. 
Ich bringe dies hiermit zur Kenntniß der be: 
theiligten Kreiſe. 
Frankfurt a. O., den 8. April 1902. 
Der Regierungs⸗Präſident. 
eifuma 
einem Aufſchlage von fünf vom Hundert für 
Richtſtroh in den 17 Hauptmarktorten bes 
en Monat März 1902. 


Gültig für ſämmtliche 
Ortſchaften 
des Kreiſes. 


Bemerkungen. 


— — 


Zu 3. Für Richtſtroh iſt der 
Handelspreis angegeben. 
Zu 4. Heu wurde nicht zu 

Markte gebracht; der Preis 
iſt auf Grund eingezogener 
Erkundigungen notirt. 
Zu 6. Für Heu und Richt⸗ 
ſtroh wie zu 3. 
Zu 9. Für Hafer, Heu und 
Richtſtroh, wie zu 4. 


Arnswalde. 
Calau. 
Cottbus Stadt und 
Cottbus Land. 
Croſſen. 

Stadt Frankfurt a O. 
und Weſt⸗Sternberg. 
Friedeberg N. M. 
Lebus. 

Guben Stadt 
Guben Land. 
Königsberg N.-M. 

Landsberg. 

Luckau. 

Lübben. 

Soldin. 

Sorau. 

Spremberg. 
Oſt⸗Sternberg. 
Züllichau⸗Schwiebus. 


und 


Zu 16. Für Heu und Richt⸗ 
ſtroh wie zu 4. 
Der Regierungs⸗Präſident. 
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(4) Der Herr Ober⸗Präſident der Provinz 
Brandenburg hat durch Erlaß vom 29. v. Mts. 
— 0. P. Nr. 5848 — dem Miffionsnähverein zu 
Sommerfeld die Genehmigung ertheilt, zum Beſten 
der Heidenmiſſion im Juni d. Is. eine öffentliche 
Verlooſung von gekauften Gegenſtänden und weib⸗ 
lichen Handarbeiten nach Maßgabe des dargelegten 
Planes zu veranſtalten, gemäß welchem 800 Looſe 
zu je 50 Pfg. in den Streifen Croſſen und Sorau 
ausgegeben und 100 Gewinne im Geſammtwerthe 
von 300 Mk. gezogen werden ſollen. Zahl und 
Preis der auszugebenden Looſe, das Abſatzgebiet 
der letzteren, Ort und Zeit der Verlooſung, Anzahl 
und Geſammtwerth der Gewinne müſſen auf den 
Looſen angegeben ſein. 

Frankfurt a. O., den 8. April 1902. 

er Regierungs-Präſident. 

(5) Der Herr Oberpräſident der Provinz 
Brandenburg hat durch Erlaß vom 1. d. Mts. — 
O. P. Nr. 5940 — genehmigt, daß der durch meine 
Bekanntmachung vom 25. März 1909 — 1 A 
2256 — dem geſchäftsführenden Komitee für die in 
Landsberg a. W geplante Ausſtellung für Bienen⸗ 
zucht bewilligten öffentlichen Verlooſung der folgende 
Plan zu Grunde gelegt wird. 

Die Lotterie beſteht aus: 

a. 3000 Looſen zu je 50 Pfennigen für die 

Honiglotterie und 

b. 3000 Looſen zu je 50 

Geräthelotterie 
und enthält 344 265609 Gewinne. 

Die Ziehung ſindet in Landsberg a. W. im 
Aktientheater unter Leitung des Vorſtandes des 
landwirthſchaftlichen Vereins ftatt. 

Die Nummern der mit Gewinn gezogenen 
Looſe und die Gewinne werden in der Neumärkiſchen 
Zeitung und außerdem durch Gewinnliſten bekannt 
gemacht. 

Die Gewinnbeträge ſind binnen 4 Wochen nach 
erfolgter Ziehung gegen Aushändigung der gezogenen 
Looſe zu erheben. 

Aus Gewinnlooſen, die innerhalb 4 Wochen 
nach beendeter Ziehung nicht vorgezeigt und geltend 
gemacht ſind, kann keinerlei Anſpruch erhoben werden 
dieſelben fallen der Kaſſe des bienenwirthſchaftlichen 
Vereins Landsberg a 98. gu. 

Frankfurt a. Oder, den 9. April 1902. 

Der Regierungs⸗Präſident. 
(6) Aus dem deutſchen Reiche find [aut Nr. 14, 
des Centralblattes für das deutſche Reich pro 1902 
folgende Ausländer ausgewieſen worden: 
Auf Grund des § 362 bes Strafgeſetzbuchs. 

Eduard Diwok, Schweizer, geboren am 27. Okto⸗ 
ber 1865 zu Langenbruck, Bezirk Reichenberg, 
Böhmen, öſterreichiſcher Staatsangehöriger, wegen 
Bettelns ausgewieſen vom Königlich preußiſchen 
Regierungs⸗Präſidenten zu Wiesbaden am 20. 
Mary d. J. 


Pfennigen für die 


Adalbert Hradsky, Brauergehülfe, geboren am 
21. Januar 1864 zu Prag, Böhmen, orts⸗ 
angehörig ebendaſelbſt, wegen Betrugsverſuchs, 
Widerſtands gegen die Staatsgewalt, Bettelns 
und groben Unfugs ausgewieſen vom Königlich 
bayeriſchen Bezirksamt Paſſau, am 8. März d. J. 

Johann Laube, Tagner, geboren am 23. März 
1861 zu Böbikon, Kanton Aargau, Schweiz, 
ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens 
und Bettelns ausgewieſen vom Kaiſerlichen 
Bezirks⸗Präſidenten zu Straßburg am 20. 
März d. J. 

Paul Schmidt, Arbeiter, geboren am 8. Mai 
1854 zu Teplitz, Böhmen, öſterreichiſcher Staats⸗ 
angehöriger, wegen Landſtreichens und Bettelns 
ausgewieſen vom Königlich preußiſchen Regierungs⸗ 
Präſidenten zu Magdeburg am 20. März b. J 

Wenzl Steinberger, Sattlergehülfe, geboren am 
17. Dezember 1836 zu Prag, Böhmen, orts⸗ 
angehörig zu Kuttenberg, ebendaſelbſt, wegen 
Widerſtands gegen die Staatsgewalt, Bettelns 
und groben Unfugs ausgewieſen vom Königlich 
bayeriſchen Bezirksamt Paſſau am 8. März d. J. 

Frankfurt a. O., den 8. April 1902. 
Der Regierungs⸗Präſident. 
(7) Namens des Kreisausſchuſſes des Kreiſes 

Königsberg N.⸗M. ift durch den Vorſitzenden desſelben 

unter dem 10. März 1902 genehmigt worden, daß 
I. Die Parzellen 1, 2, 8 und 4 Kartenblatts 1 
der Gemarkung Damm von 21,2708 ha 

Geſammt⸗Flächeninhalt von dem Gutsbezirk 
Neudamm — Domäne abgetrennt und mit dem 
Gutsbezirk Zicher — Forſt vereinigt werden, 

. bie Parzelle 17 Kartenblatts 1 der Gemarkung 
Zicher —Forſt von 56,2170 ha Flächeninhalt 
von dem Gutsbezirke Zicher — Forſt abgetrennt 
unb mit dem Gutsbezirk Neudamm — Domäne 
vereinigt werde. 

(8) Namens des Kreisausſchuſſes des Kreiſes 

Königsberg N. M. ijt durch den Vorſitzenden des⸗ 
ſelben unter dem 3. März 1902 genehmigt worden, 
daß die bisher gemeindefreie fiskaliſche Dorfaue 
einſchließlich der Dorfſtraße zu Alt-Lietzegöricke 
(Parzellen Nr. 261, 264, 266, 270, 272, 832/218, 

862/258, 891/268, 892/268, 893/258, 894/258, 

805/258, 896/258, 900/968, zu 886/177, zu 
887/176 2, zu 899/284 x. des Kartenblatts 2 
von zuſammen 4,9390 ha Flächeninhalt) mit dem 
Gemeindeverbande Alt⸗Lietzegöricke vereinigt werde. 

(9) Durch Beſchluß des Kreisausſchuſſes des 

Kreiſes Sorau N.⸗L. vom 18. Dezember 1901 ſind 
die in der Grundſteuermutterrolle des Gutsbezirks 
Kalke mit Kartenblatt 1 Parzellennummer 247/1, 
2,248/3, 9249/8 Kartenblatt 2 Parzellennummer 
187/1, 188/1 ꝛc., 2, 138/5 1c, 199 6 ꝛc., 189/72 
i, 175/74, 177/78, 136/79, 179/75, 191/51, 
193/76, 196/73 bezeichneten, zuſammen 257,81,09 
ha großen Flächen aus dem Gutsbezirke Kalke 
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ausgemeindet und dem Gutsbezirke Groß⸗Särchen 
zugelegt werden. 
Perſonal Chronik. 

(1) Der Regierungsbaumeiſter Trieloff zu 
Landsberg a. W. ijt vom 1. April d. Ys. ab zum 
Königlichen Waſſerbauinſpektor ernannt und vom 
15. April b. Is. ab nach Einlage, Kreis Danziger 
Niederung, verſetzt worden. 

(2) Der Königliche Kreisbauinſpektor, Bau⸗ 
rath Mebus zu Droſſen iſt am 1. April 1902 in 
den Ruheſtand getreten. 

Die Kreisbauinſpektorſtelle in Droſſen iſt von 
dieſem Zeitpunkte ab dem Kreisbauinſpektor Jaenſch 
verliehen worden. 

(3) Der Gerichtsaſſeſſor Erich Billich iſt der 
Generalkommiſſion für die Provinzen Brandenburg 
und Pommern zur Beſchäftigung überwieſen. 

(4) Der Kanzleidiätar Reimann hier ift zum 
Regierungs⸗Kanzliſten ernannt worden. 

(5) Der Herr Miniſter für Landwirthſchaft, 
Domönen und Forſten hat den Förſtern: Beyer zu 
Pulsbrück in der Oberförſterei Wildenow, Streichan 
zu Schadewitz in der Oberförſterei Dobrilugk, 
Kunſtmann zu Rohrbruch in der Oberförſterei 
Marienwalde, Heyne zu Brand in der Oberförſterei 
Grünhaus, Liebelt zu Langewahl in der Ober- 
förſterei Neubrück, Rohr zu Schenkendorf in der 
Oberförſterei Jänſchwalde in Anerkennung ihrer 
langjährigen guten Dienſtführung den Charakter als 
Hegemeiſter verliehen. 

(6) Seine Majeſtät der Kaiſer und König 
haben geruht, dem Holzhauermeiſter Töpfer in Alt⸗ 
Bleſſin, Oberförſterei Lietzegöricke, und dem Holz⸗ 
hauer Steinborn in Trebow, Oberförſterei Zielenzig, 
das Allgemeine Ehrenzeichen zu verleihen. 

(7 Des Königs Majeſtät haben mittelſt 
Allerhöchſten Erlaſſes vom 26. März 1902 dem 
Klempnergeſellen Karl Wemmer zu Verden a. Aller 
— früher in Sorau N.⸗L. — das Verdienſt⸗Ehren⸗ 
zeichen für Rettung aus Gefahr zu verleihen geruht. 

(8) Im Kreiſe Calau iſt der Rittergutsbeſitzer 


3) 


Schultz in Craupe zum Amtsvorſteher für den 
Amtsbezirk 7 Kemmen und der Rittergutsbeſitzer 
Ehrler in Klein⸗Meſſow zum Aumtsvorſteher⸗Stell⸗ 
vertreter für den Amtsbezirk 7 Kemmen ernannt 
worden. 

(9) Im Kreiſe Königsberg N M. iſt der 
Fabrikbeſier Schneider zu Neu-Bleyen zum Amts: 
vorſteher⸗Stellvertreter für den Amtsbezirk 51 Bleyen 
ernannt worden. 

(10) Im Kreiſe Luckau ſind ernannt worden 
der Brennermeiſter Franz Miethke zu Uckro und der 
Gemeindevorſteher und Halbhüfner Carl Krüger zu 
Sorno zu Amtsvorſteher⸗Stellvertretern für die 
Amtsbezirke 7 Uctro bezw. 27 Oppelhain. 

(11) Im Kreiſe Oſtſternberg iſt ernannt worden 
der Eigenthümer Otto Wernicke zu Albrechtsbruch 
zum Amtsvorſteher⸗Stellvertreter für den Amts⸗ 
bezirk 3 Louiſa. 

(12, Die Schulvorſteherin Eliſabeth Haaſe zu 
Züllichau iſt als Oberlehrerin an der höheren 
Mädchenſchule in Landsberg a. W. angeſtellt worden. 

(16) Der Oberlehrer Johann Nauck ift von 
dem Kaiſerin Auguſta-Gymnaſium zu Charlotten⸗ 
burg an das Königliche Gymnaſium zu Lands⸗ 
berg a. W. verſetzt. 

(14) Der Lehrer Noack aus Teuplitz N.⸗L. ift 
als Elementar- und techniſcher Lehrer an der Real: 
ſchule in Croſſen angeſtellt worden. 

(4) Dem Küſter, Organiſten und Lehrer 
Julius Dieſtler in Mietzelfelde, Diözeſe Soldin, iſt 
der Titel „Kantor“ verliehen. 

Vermiſchtes. 

(1) Pfarrſtellenerledigung. Erledigt ifi die 
Pfarrſtelle Königlichen Patronats zu Rädnitz, 
Diözeſe Croſſen I, durch Ableben des Inhabers 
am 1. März ds. Is. Die Wiederbeſetzung ſteht 
dem Kirchenregimente zu. 

(2) Erledigt iſt die Pfarrſtelle magiſtratu⸗ 
aliſchen Patronats an der Kloſterkirche zu Guben, 
Diozeſe Guben, durch Ableben des Inhabers. 

Die Gnadenzeit dauert bis Ende Oktober 1902. 


Fahrplan der Spremberger Stadtbahn. 


Gültig vom 1. Mai 1902 ab. 


Richtung von Spremberg⸗ Stadtbahnhof nach GSpremberg-Staatsbahnhof 


Stationen. Bug 
Le] 3 [Ses] dan | 7 | ^T Sp) 9a* dall dela |. 135 Leib 
Eres o 5 | "1 | Qed | 1099 | 1129 | 1289 | 92 | 3e | Do» | 62 | T9: | 10m 
Spremberg⸗Staatsbh'i. an} 599 | 723 | 9'? | 1042 | 1197 12½ | 2:2 | 3€ | Hos | 628 | 749 1022 
Richtung von Spremberg-Staatsvaynhoy nad) Spremverg-Stadtvannhof 
Stationen. yu Kal GENUS an TRG TORI 
LUCERE Carel enge . 
Spremberg-staatebhf. 2 61:1 | 809 | 997 | 7026 | 1158 | 19 | 24 | 39 | 5?8 | 619 | 7755 | 1088 
Spremberg⸗Stadtbahnhof an] 6 | 816 | 955 | 1094 | 1201 110 | 956 | 405 56 68 | gos | 1046 


